
18. 
KMBÖ-STERNWALLFAHRT  
nach St. Radegund | Samstag, 30. Mai 2026

„Hellwach für  
den Frieden“  

www.kmb.or.at

Kontakt:

KMB Innsbruck: Michael Planegger 
Mail: kmb@dibk.at

KMB Eisenstadt: Philipp Jurenich 
Tel. 02682 / 777 216 
Mail: philipp.jurenich@martinus.at 

KMB Linz: Mag. Wolfgang Bögl 
Tel. 0732 / 7610-3461 
Mail: kmb@dioezese-linz.at

KMB Vorarlberg: Christian Wachter 
Tel.: 0664 / 832408176 
Mail: kmb@kath-kirche-vorarlberg.at

KMB Salzburg: Christoph Kandlbinder 
Tel. 0662 / 8047-7558 
Mail: kmb@eds.at

KMB Steiermark: Franz Windisch 
Tel.: 0316 / 8041-326 
Mail: kmb@graz-seckau.at

KMB St. Pölten: Karl Toifl 
Mail: karl.toifl@bs-edelhof.ac.at

KMB Kärnten: Mag. Wolfgang Unterlercher 
Tel.: 0463 / 5877-2440 
Mail: wolfgang.unterlecher@kath-kirche-kaernten.at

KMB Wien: Michael Juppe 
Tel.: 01 / 51552-3333 
Mail: michael.juppe@kmb.or.at

Workshop mit  
Dr. Michael Mayr,  
Publizist aus Salzburg 

Workshop zum Thema 
„Persönliche Friedens-
wege entdecken“

Mein Angebot an dem Wallfahrtstag in Franz Jägerstätters 
Heimat ist ein gemeinsames Überlegen, welche Schritte 
es braucht, um persönlichen Frieden zu finden. Denn 
wer mit sich im Klaren ist, stiftet unweigerlich Frieden in 
seinem Wirkumfeld.

Ich meine nicht den Scheinfrieden der Schleimer, Überall-
jasager und Vorteilsucher. Sie kuschen, um Ruhe zu ha-
ben statt einer lösenden Klärung. Die verlangt nun einmal 
Auseinandersetzung und Rückgrat. Ich frage mich oft, ob 
ich das und das am Lebensende bereue. Sicher ist, dass 
geschwiegen zu haben, statt Klartext zu reden, meinen 
Seelenfrieden stören würde.

Wen bewundern wir? Nicht die Schmeichler, die schnell 
einmal Erfolg haben, sondern Persönlichkeiten, die ange-
eckt sind:  Mahatma Ghandi, Sophie Scholl, Rosa Parks, 
Nelson Mandela, Alexej Nawalny und ja genau Franz 
Jägerstätter. Ihnen nachzugehen, heißt Salz der Erde sein, 
wie es Jesus – ein anderes dieser Vorbilder – seinen 
Jüngern aufgetragen hat.

Von Mutigen lernen ist für mich der Weg zu Frieden und 
Freiheit. Ich bringe dazu einen Film mit nach St. Rade-
gund. Darüber reden wir. Ich freue mich!
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18. Sternwallfahrt der Kath. Männer- 
bewegung Österreich nach St. Radegund

Hellwach der Spur des Friedens folgen

Frieden, so lernen wir aus der Bibel, ist 
immer Gabe, Geschenk Gottes an uns 
Menschen. Wir können Frieden nicht 
erarbeiten. Aber wir können den Boden 
dafür bereiten, dass Friede fruchtbar 
wird und unsere Gemeinschaften mit 
Leben erfüllt. Friede ist die Frucht der 

Gerechtigkeit. Es gibt wohl keinen vollkommen gerech-
ten Frieden, aber es gibt auch keinen echten Frieden 
ohne Gerechtigkeit. Wir können ein Gespür dafür ent-
wickeln, ob wir gerechtere Strukturen fördern oder eher 
behindern. 

Hellwach die Zeichen der Zeit zu deuten, heißt auch mit 
Franz Jägerstätter erkennen, wenn Entwicklungen in eine 
menschenfeindliche Richtung gehen. Hier klar die Stim-
me zu erheben und auf der Spur Jesu die bedingungslo-
se Zuwendung Gottes zu allen Geschöpfen im eigenen 
Leben zu bezeugen, ist ein Gebot der Stunde. An Franz 
Jägerstätter können wir lernen, dass dafür immer die 
eigene Weiterbildung, das Lesen und der Austausch mit 
anderen Menschen notwendig sind.

Aus dem Gefängnis, im Erleben von harten Haftbe-
dingungen, schreibt er: „Wenn man gegen niemanden 
Rachegedanken hat und allen Menschen verzeihen kann, 
wenn auch manchmal einem ein hartes Wort zugewor-
fen wird, so bleibt das Herz in Frieden und was gibt es 
Schöneres in dieser Welt als den Frieden?“

Wenn wir uns, wie in jedem Gottesdienst, den Frieden 
Gottes zusprechen und weitergeben, dann immer auch 
mit der Hoffnung, dass dieser in den Menschen auf 
fruchtbaren Boden fällt und als Medizin gegen Hass und 
Gewalt in den menschlichen Beziehungen wirkt.

DI Bernhard Steiner
Vorsitzender-Stv. der KMBÖ

Pilgern nach St. Radegund
Von Burghausen
Samstag, 30. Mai 2026, Abmarsch um 9:00 Uhr  
Heilig-Geist-Spitalkirche, Spitalgasse 207  
D-84489 Burghausen 
Anmeldung: Ludwig Raischl  
Referent im Haus der Begegnung, Burghausen  
E-Mail: hdb-heiliggeist@bistum-passau.de

Radpilgern von Pischelsdorf nach St. Radegund
Samstag, 30. Mai 2026, 10:00 Uhr  
Treffpunkt Pischelsdorf (Parkplatz gegenüber  
Raiffeisenbank am Engelbach) 
Anmeldung: Dr. Leopold Gann  
Tel.: 07742/7317, E-Mail: leopold.gann@gmx.at

Fußpilgergruppe von Ostermiething  
nach St. Radegund
Samstag, 30. Mai 2026, 10:00 Uhr  
Treffpunkt: Bahnhof Ostermiething
Kontakt: Rainer Konderla,  
KMB Salzburg, Tel.: 0676 / 87466699

Radpilgergruppe von Bürmoos nach St. Radegund
Samstag, 30. Mai 2026, Treffpunkt mit den Rädern beim 
Salzburg Hbf – Abfahrt um 10.38 Uhr mit dem Zug nach 
Bürmoos. Dort können sich auch noch andere Radpilger 
anschließen. Abfahrt mit den Rädern vom Bhf. Bürmoos 
um 11:15 Uhr.
Kontakt: Rainer Konderla,  
KMB Salzburg, Tel.: 0676 / 87466699

Programm:
ab 12:30 Uhr: Eintreffen beim Jägerstätter-Haus
13:30 Uhr: Workshop mit Dr. Michael Mayr, 

Publizist aus Salzburg 
14:30 Uhr: Gang zur Kirche mit Gedenkminute  

beim Jägerstätter-Denkmal
15:00 Uhr: Gottesdienst mit dem geistlichen 

Assistenten der KMBÖ, 
Mag. Andreas Jakober
Musikalische Gestaltung: 
Ehepaar Langwieder, Salzburg

ab 16:00 Uhr: gemütlicher Ausklang im  
Gasthaus Hofbauer

Medieninhaber, Herausgeber, Verleger: Katholische Männerbewegung  
Österreich, Spiegelgasse 3/2/6, 1010 Wien, sekretariat@kmb.or.at
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Teilnahme:   
Kosten: Keine Teilnahmegebühr!

Verpflegung: Für eine kleine Stärkung  
beim Jägerstätter-Haus ist gesorgt.

Unterkunft: Info unter www.seelentium.at
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